Fragebogen:

 
Seit wann besteht eure Band, wie sieht die aktuelle Besetzung aus und was habt ihr bislang an Veröffentlichungen aufzuweisen? 

Wir haben die Band mit 15 bzw. 16 Jahren gegründet, INHUMAN gibt es also seit 2002. Damals waren wir jedoch nur zu dritt. Ende 2006 stieß dann mit Christoph Pohl unser 2. Gitarrist hinzu und komplettierte die Band, wie sie noch heute zusammen spielt:
Die Besetzung:

Jonas Fisch (22, Vocals und Gitarre) (seit Anfang an dabei)

Christoph Pohl (22, Gitarre und Backing Vocals) (seit 2006 dabei)

Sebastian Wodtcke (23, Bass) (seit Anfang an dabei)
Timo Kraus (23, Schlagzeug, Backing Vocals).

Zu unseren Veröffentlichungen:

2006 brachten wir zusammen mit unseren Freunden von der Band „Crayfish“ eine Split-EP mit dem Namen „INHUMAN VS. CRAYFISH“ heraus, auf der 2 Tracks von uns zu hören waren.

Im Sommer 2008 war es dann endlich so weit und unsere erste eigene Studio-EP „Silence is Over“ (7 Tracks, produziert von Christian „Moschus“ Moos (MARC TERENZI, IMPERIA, ANCIENT RITES)) erschien. Bisher haben wir unsere Veröffentlichungen in Eigenregie produziert und vertrieben, ohne ein Label im Hintergrund. 
Wie würdet ihr euren Stil charakterisieren?

Unsere Musik ist ein zeitloser Stilmix moderner, frischer Rockmusik aus Spielarten wie Stoner Rock, Indie, Metal oder auch Punk´n´Roll. Dabei setzen wir auf Melodie und Wiedererkennungswert, getragen von harmonischem, mehrstimmigem Gesang, Mitsing-Refrains und eingängigen Hooks.

 

Wie oft spielt ihr derzeit Konzerte? Wie viele Gigs pro Jahr?

Wir spielen 3-4 Mal im Monat und kommen im Jahr auf etwas mehr als 30 Gigs. Wir finden, dass das aber durchaus noch steigerungsfähig ist.
 

Wo kann man euch booken, bzw. wie kommt ihr an Gigs?

Booken kann man uns unter booking@in-human.de .
Natürlich bewerben wir uns, wie jede Newcomerband, kräftig bei Festivals, Clubs und anderen Locations, doch inwzischen kommen auch immer öfter die Veranstalter selbst auf uns zu.
 

Was tut ihr, um den Bekanntheitsgrad eurer Band zu erhöhen? Oder seid ihr bereits zufrieden mit eurer Popularität?

Wirklich mit seinem Bekanntheitsgrad zufrieden sollte man, wie wir finden, als Newcomerband niemals sein, denn sonst läuft man zu leicht in Gefahr, sich „auf seinen Loorbeeren auszuruhen“. Soll heißen: Alles, was bisher passiert ist, ist toll, aber am Limit angekommen sind wir noch lange nicht!

Natürlich ist die erste Regel zur Popularitätssteigerung: Ganz viel spielen! Das ist schließlich auch das, was uns am meisten Spaß macht und warum wir überhaupt eine Band gegründet haben.
Aber auch abseits der Bühnen dieser Welt versuchen wir, uns immer im Gespräch zu halten: Ohne Myspace, regioactive, YouTube etc. läuft ja heutzutage als Band sowieso nicht mehr viel, doch auch auf unserer eigenen Homepage gibt es immer etwas zu entdecken: So haben wir im letzten Jahr beispielsweise bereits zum zweiten Mal eine Video-Adventskalender-Aktion gestartet und momentan sucht Inhuman das „Top-Model“ für die Fotos zu unseren neuen T-Shirts.
Die Ziele, die wir uns momentan gesetzt haben, sind, ein zu uns passendes Label (bzw. eine Bookingagentur) zu finden, um noch mehr größere Konzerte spielen, unsere aktuelle CD besser vertreiben und bald eine neue CD aufnehmen zu können.

 

Wie organisiert ihr die Beschallung bei euren Gigs? Macht ihr das in Eigenregie selber, oder kauft ihr Dienstleistungen (PA, FoH-Mischer, Roadies) ein?
Glücklicherweise ist bei den meisten Locations, bei denen wir spielen, eine PA vorhanden und auch ein Mischer wird oft gestellt. Einen eigenen Mischer haben wir bisher nicht gefunden und auch Roadies können (und müssen) wir (noch) nicht in Anspruch nehmen.
Ganz auf uns alleine gestellt sind wir jedoch auch nicht: Seit 2008 sind wir Endorser des Mikrofonherstellers „beyerdynamic“, dessen Team uns sehr freundlich unterstützt und uns wunderbare Mirkofone für unsere Gigs zur Verfügung stellt.
Wie setzt sich das Publikum bei euren Konzerten denn üblicherweise zusammen?
Durch die Art unserer Musik haben wir den Vorteil, dass wir eine sehr hohe Bandbreite von verschiedenen Musikhörern und Altersgruppen ansprechen. Wir haben die Erfahrung gemacht, dass wir bei alteingesessenen Hardrock-Fans dieselbe positive Resonanz hervorrufen wie bei jungen Kids oder Leuten, die überhaupt kein Rock hören.

   
Sonst noch irgendetwas, was ihr an dieser Stelle gerne erwähnt haben würdet?
Wir würden an dieser Stelle gerne auf unsere Homepages hinweisen: www.in-human.de und www.myspace.com/3oakrockerz .

Außerdem wollen wir auf unsere nächsten Konzerte aufmerksam machen:
06.03.2009 
Benefizkonzert in der SKV Halle 

Hainhausen
28.03.2009 
JUZ Dreieichenhain 



Dreieich-Dreieichenhain
01.04.2009 
Musikmesse Frankfurt (Agora-Zelt)

Frankfurt

11.04.2009 
Region Rockt im Schanz 


Mühlheim  
18.04.2009 
Goldene Krone 




Darmstadt
